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Die »Große Pest von London« forderte 1665/66 in Südengland 100.000 Todesopfer, 
davon 70.000 im überbevölkerten Wohn- und Geschäftsviertel Londons. Diese 
Opferzahlen waren zwar geringer als die in der Zeit des Schwarzen Todes von 1347 
bis 1353, die Londoner Epidemie wurde aber als »Große Pest« bezeichnet, da sie eine 
der letzten ihrer Art in Europa war. Daniel Defoe diente sie als Vorlage für seinen 
fiktiven Reportage-Text von 1772. 

Die Pest hat in der Dichtung immer die Rolle eines Schicksals gespielt, das verhängt 
wurde, weil das Ungeheuerliche unter den Menschen selbst umging. Gert Hofmann 
läßt hier die Gesellschaft einer ganzen Stadt sprechen, den König und die Bettler, die 
Besitzenden und die Elenden. Doch Gleichheit und Brüderlichkeit angesichts des 
Todes waren nur scheinbar. Wer reich war, konnte sich der Geißel Gottes entziehen 
und konnte die Schläge der Knute auf die Namenlosen als gerecht empfinden, denn 
wer arm war, mußte auch Sünder sein. 
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